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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-PabIA, Mag. Haupt, Dr. DillerS~1 

berger 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend effiziente Information für Eltern behinderter 

Jugendlicher über die Berufswahl 

Vor ca. 8 Jahren wurde vom Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für 

Unterricht, Kunst und Sport eine Broschüre mit dem Ti tel 

"Mehr Wissen" herausgegeben, die zur Information von Eltern 

behinderter Jugendlicher über die Berufswahl dienen sollte. 

Diese Broschüre hat einen Umfang von über 100 Seiten und ist 

als Information, die alle Betroffenen erreichen soll, 

ungeeignet, da sie zu lang und zu akademisch abgefaßt ist. 

Sie hat daher auch kaum praktische Bedeutung erlangt. 

Notwendig wäre eine graphisch gut gestaltete, überblicks­

mäßige und prägnante Darstellung beruflicher Möglichkeiten 

und Förderungsmöglichkeiten für behinderte Jugendliche, die 

zur allgemeinen und breiten Verteilung geeignet ist. Eine 

Überarbeitung der bestehenden Broschüre würde nichts bringen 

und lediglich eine Alibihandlung darstellen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Arbeit und SozialeS die nachstehende 

A n fra g e 

1) Wieviele Exemplare der genannten Broschüre "Mehr Wissen", 

wurden seinerzeit gedruckt? 

2) Wieviele Exemplare wurden ausgeteilt bzw. wieviele sind 

noch vorhanden? 

3) Was hat diese Broschüre gekostet? 

4) Sind Sie bereit, eine neue Broschüre herstellen zu lassen, 
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5,) 

die zur Verteilung und Information besser geeignet ist als 

die bestehende? 

Wenn ja: 

a) Welche konkreten Überlegungen hinsichtlich· des 

Inhalts und der Gestaltung gibt es dazu? 

b) Welche fachlich qualifizierten Personen bzw. In-

stitutionen werden dazu herangezogen? 

c) Wanrt ist mit der Herstellung dieser neuen Broschüre 

zu rechnen? 
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